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Aufgabe 1: (1+1/2+1/2 Punkte) Es sei f : [a, b] → R eine stetige und auf ]a, b[ diffe-
renzierbare Funktion. Zeigen Sie:

(a) Falls f ′(x) > 0 für alle x ∈]a, b[, dann ist f streng monoton steigend.

(b) Falls f monoton steigend ist, so ist f ′(x) ≥ 0 für alle x ∈]a, b[.

(c) Zeigen Sie, dass die Umkehrung von (a) nicht gilt, d,h, widerlegen Sie die folgende
Aussage: f ist streng monoton steigend, auf [a, b] stetig und auf ]a, b[ differenzierbar
⇒ f ′(x) > 0 für alle x ∈]a, b[.

Aufgabe 2: (2 Punkte) Gegeben sei die Funktion f(x) = x3 + ex. Zeigen Sie mit Hilfe
des Satzes von Rolle, dass f genau eine Nullstelle besitzt.

Aufgabe 3: (4x1/2 Punkte) Bestimmen Sie die folgenden Limiten

(a) limx→1
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für c ∈ R.

Aufgabe 4: (2 Punkte) Bestimmen Sie für die Funktion f(x) = x2 auf dem Intervall
[0, 1] nach Einteilung von [0, 1] in n gleich große Teilintervalle (n ∈ N) die Ober- und
Untersummen, sowie deren Differenzen.

Beweisen Sie dann die Integrierbarkeit von f auf [0, 1] und bestimmen Sie den Wert des

Integrales
∫ 1

0
x2dx.

Hinweis: Zeigen Sie zunächst mittels Induktion, dass
∑n

j=1 j
2 = n(n + 1)(2n + 1)/6.
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